
 

 
 
 
 

 
 
Stabilitas: Edelmetall- und Rohstoff-Report 
 
Gold-Rallye legt Pause ein 
 

• Palladium mit starkem März 
• Goldminen steigen weiter 
• Basismetalle konsolidieren  

 
Bad Salzuflen, 5. April 2016 – Nach dem besten Februar für Gold seit 1979 hat das gelbe Metall im 
März in eine Seitwärtsbewegung eingeschlagen. Der Goldpreis schloss den Monat mit einem leichten 
Plus von 0,3 Prozent bei einem Kurs von 1.232 US-Dollar pro Feinunze. Gleichzeitig war es das 
beste Quartalsergebnis für Gold seit drei Jahrzehnten. „Nach den Anstiegen im Januar und Februar 
lässt sich der März ganz gut als Konsolidierungsmonat beschreiben“, sagt Martin Siegel, 
Edelmetallexperte und Geschäftsführer der Stabilitas GmbH. Die spannendere Entwicklung im März 
spielte sich bei den Minenaktien ab, denn diese sind trotz gleichbleibendem Goldpreis weiter 
gestiegen. „Das ist für eine Konsolidierungsphase sensationell. Der Vorlauf der Goldminenaktien 
spiegelt ein sehr gutes Marktszenario wider“, sagt Siegel. Die divergierende Notenbankpolitik bleibt 
nach wie vor ein zweischneidiges Schwert für die Goldpreisentwicklung. Während die US-Notenbank 
nach der Zinswende im Dezember 2015 für dieses Jahr höchstwahrscheinlich keine größeren 
Zinsschritte wagt, hat die EZB im März den Leitzins erstmalig auf null Prozent gesenkt. „Bislang 
wirkte die US-Zinswende in meinen Augen stimulierend für die Goldpreisentwicklung. Nun müssen 
wir zunächst beobachten, wie sich die vorsichtige Haltung der Fed und das Nullzinsniveau der EZB 
auf das Edelmetall auswirken“, sagt Siegel. Silber hat im März zwei Prozent zugelegt und somit den 
großen Bruder Gold outperformt. „Dies deckt sich auch mit den Silberminenaktien, die im 
vergangenen Monat gegen den nur leicht verbesserten Silberpreis teilweise über 20 Prozent 
angestiegen sind“, sagt Siegel. 
 
Die Entwicklung bei Platin bleibt weiterhin positiv. Das Industriemetall näherte sich im Monatsverlauf 
wieder der Marke von 1.000 USD pro Feinunze, bevor der Aufschwung zum Monatsende etwas 
nachließ. Unter dem Strich bleibt bei Platin im März ein Plus von 4,7 Prozent. Noch besser lief es für 
Palladium. Das Weißmetall legte im vergangenen Monat ordentliche 14,6 Prozent zu. „Aus 
fundamentaler Sicht gibt es keinen offensichtlichen Grund für die Outperformance von Palladium, 
daher ist der Kursanstieg vor allem auf die Positionierung von Spekulanten an den Terminmärkten zu 
suchen“, sagt Siegel. 
 
Die Aktien der Minengesellschaften sind trotz der Konsolidierung bei den physischen Metallen 
weiter gestiegen. Der Xau-Minenindex konnte im März 5,5 Prozent zulegen, während der Hui-Index 



 

 
 
 
 

3,1  Prozent hinzugewann. „Der Vorlauf der Gold- und Silberaktien ist ein sehr starkes Signal für den 
gesamten Edelmetallsektor“, sagt Siegel. Zudem demonstrieren die zuletzt vermehrt durchgeführten 
– und vom Markt sehr gut aufgenommenen – Kapitalerhöhungen bei Minenunternehmen das 
steigende Interesse von Investoren. „Die gute Aufnahme der Kapitalerhöhungen dokumentiert, dass 
derzeit Investitionen in Milliardenhöhe von Investmentbanken und Hedgefonds in die 
Minengesellschaften gelenkt werden“, sagt Siegel. 
 
Die Basismetalle bewegen sich weiterhin seitwärts. Aluminium (-4,5 Prozent), Blei (-4,1 Prozent) 
und Nickel (-1,6 Prozent) mussten im März leichte Verluste hinnehmen. Kupfer (+3,2 Prozent) und 
Zink (+0 Prozent) konnten den Monat jedoch positiv abschließen. Auch wenn es nach wie vor an 
Unterstützung aus der Industrie mangelt, gibt es zumindest bei den Basismetallaktien vorsichtige 
positive Signale. „Der TSX Venture Composite Index, der alle kleinen Basismetallaktien abbildet, 
zeigt eine stabilisierende Konsolidierung. Eine Aufwärtsbewegung ist jedoch nach wie vor nicht 
absehbar“, sagt Siegel abschließend. 
 

Fondsname 

 
Wertentwicklung  

in % 
1 Monat / 1 Jahr * 
 

Anlagefokus 

STABILITAS–PACIFIC GOLD+METALS +5,07 +44,05 Pazifischer Goldminensektor 

STABILITAS–SILBER+WEISSMETALLE +20,88 +10,10 Silber, Weißmetalle 

STABILITAS–GOLD+RESOURCEN +2,83 +27,66 Gold, Silber, Basismetalle  

STABILITAS–GOLD+RESOURCEN 
SPECIAL SITUATIONS +7,59 +33,93 

Spezialsituationen Gold und 

Basismetalle 
* Stichtag: 31.03.2016 
 

Über Stabilitas GmbH 

Die Investmentboutique Stabilitas GmbH hat sich auf die Beratung von Edelmetallinvestments spezialisiert. Seit 

Unternehmensgründung im Jahr 2006 berät das Unternehmen die auf den Minensektor ausgerichteten Stabilitas-

Edelmetallfonds, die unter der Kapitalanlagegesellschaft IPConcept (Luxemburg) S.A. verwaltet werden. Hierzu zählen der 

STABILITAS–GOLD+RESOURCEN sowie die Spezialfonds STABILITAS–SILBER+WEISSMETALLE, STABILITAS–

GOLD+RESOURCEN SPECIAL SITUATIONS sowie der STABILITAS–PACIFIC GOLD+METALS.  
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